




1.Wir sagen Euch an den lieben Advent 
(T./M. trad.) 

 
Wir sagen Euch an den lieben Advent 

Sehet die erste Kerze brennt 
Wir sagen Euch an eine heilige Zeit 
Machet dem Herrn die Wege bereit 

Freut Euch, ihr Christen, freuet Euch sehr, 
Schon ist nahe der Herr 

 
Wir sagen Euch an den lieben Advent 

Sehet die zweite Kerze brennt 
So nehmet Euch eins um das andere an 

Wie auch der Herr an uns getan 
Freut Euch, ihr Christen.... 

 
Wir sagen Euch an den lieben Advent 

Sehet die dritte Kerze brennt 
Nun tragt Eurer Güte hellen Schein 

Weit in die dunkle Welt hinein 
Freut Euch, ihr Christen.... 

 
Wir sagen Euch an den lieben Advent 

Sehet die vierte Kerze brennt 
Gott selber wird kommen, er zögert nicht 

Auf, auf ihr Herzen und werdet licht 
Freut Euch, ihr Christen… 

 
 

 
 
 
 
 
 



2.Es ist für uns eine Zeit angekommen 
(T./M. trad.) 

 
ú:Es ist für uns eine Zeit angekommen, die bringt uns 

eine große Freud:ç 
 

Unser Heiland, Jesus Christ, der für uns, der für 
uns, für uns Mensch geworden ist. 

 

ú:Er kommt auch heute zu dir und zu mir, er führt uns in 
seines Vaters Reich:ç 

 
Unser Heiland, Jesus Christ, der für uns, der für 

uns, für uns Mensch geworden ist. 

 

ú:Er schenkt uns Freude und Glück und den Frieden, 
den Himmel, den alle Welt ersehnt :ç 

 
Unser Heiland, Jesus Christ, der für uns, der für 

uns, für uns Mensch geworden ist. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Kommet, ihr Hirten 
(T./M. trad.) 

 
Kommet, ihr Hirten, ihr Männer und Frauen 
Kommet das liebliche Kindlein zu schauen 

Christus, der Herr ist heute geboren, 
Den Gott zum Heiland euch hat erkoren, 

Fürchtet euch nicht! 
 

Lasset uns sehen in Bethlehems Stall 
Was uns verheißen der himmlische Schall 

Was wir dort finden, lasset uns künden 
Lasset uns preisen in frommen Weisen! 

Alleluja! 
 

Wahrlich, die Engel verkündigen heut´ 
Bethlehems Hirtenvolk gar große Freud 

Nun soll es werden Friede auf Erden 
Den Menschen allen ein Wohlgefallen 

Ehre sei Gott! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



4. Süsser die Glocken 
(T./M. trad.) 

 
Süßer die Glocken nie klingen 

Als zu der Weihnachtszeit 
Ist’s als ob Engelein singen 

Wieder von Frieden und Freud 
Wie sie gesungen in seliger Nacht, 
Wie sie gesungen in seliger Nacht 

Glocken mit heiligem Klang 
Klinget die Erde entlang! 

 
O, wenn die Glocken erklingen 

Schnell sie das Christkindlein hört 
Tut sich vom Himmel dann schwingen 

Eilet hernieder zur Erd 
Segnet den Vater, die Mutter, das Kind 
Segnet den Vater, die Mutter, das Kind 

Glocken mit heiligem Klang 
Klinget die Erde entlang! 

 
Klinget mit lieblichem Schalle 

Über die Meere so weit 
Daß sich erfreuen doch alle 

Seliger Weihnachtszeit 
Alle aufjauchzen mit einem Gesang 
Alle aufjauchzen mit einem Gesang 

Glocken mit heiligem Klang 
Klinget die Erde entlang 

 
 

 
 
 
 
 



5. Tochter Zion, freue dich, 
(T./M. Händel) 

 
Tochter Zion, freue dich, 
jauchze laut, Jerusalem! 

Sieh, dein König kommt zu dir, 
ja, er kommt, der Friedefürst. 

Tochter Zion, freue dich, 
jauchze laut, Jerusalem! 

 
Hosianna, Davids Sohn, 

sei gesegnet deinem Volk! 
Gründe nun dein ewig Reich, 

Hosianna in der Höh! 
Hosianna, Davids Sohn, 

sei gesegnet deinem Volk! 
 

Hosianna, Davids Sohn, 
sei gegrüßet, König mild! 

Ewig steht dein Friedensthron, 
du, des ewgen Vaters Kind. 

Hosianna, Davids Sohn, 
sei gegrüßet, König mild! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



6. Jingle bells 
(T./M. trad.) 

 
Jingle bells. Jingle bells, weihnachtliche Zeit, 

kündet an das Glöckchenlied, in Bensberg weit und 
breit! 

Jingle bells, jingle bells, macht die Türen auf, 
nimmt die Botschaft glockenrein, in Eure Herzen auf. 

 
Wolken in der Höh’ bringen uns ersehnten Schnee, 

unter Wald und Feld, springen Has und der FC. 
Und in Mutter’s Stub, warten Mädel und auch Bub,  

auf der Schlitten Glöckchenspiel, sei still, ich hör den 
Schub! 

 
Jingle bells, jingle bells, hört ihr das Geläut? 

Unser liebes Christkind fährt, durch die 
Weihnachtszeit. 

Jingle bells, jingle bells, bist du brav ja dann, 
hält das Christkind auch bei dir, mit dem Schlitten an. 

 
Über uns ganz fern, strahlt der Weihnachtsstern 

zeigt uns an die Weihnachtszeit und die Geburt des 
Herrn, 

durch die klare Nacht, Glockenklang erwacht, 
Weihnachtsglocken machen, dass das Herz vor 

Freude lacht. 
 

Jingle bells, jingle bells, weihnachtliche Zeit…. 
 
 

 
 
 
 
 



7. Fröhliche Weihnacht überall! 
(T./M. trad.) 

 
Fröhliche Weihnacht überall! 

Tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 
Weihnachtsduft in jedem Raum! 

Fröhliche Weihnacht überall 
Tönet durch die Lüfte froher Schall. 

 
Darum alle stimmet ein 

in den Jubelton, 
denn es kommt das Licht der Welt 

von des Vaters Thron. 
 

Fröhliche Weihnacht überall! 
 

Licht auf dunklem Wege, 
unser Licht bist Du, 

denn Du führst die Dir vertrau’n 
ein zu sel’ger Ruh’. 

 
Fröhliche Weihnacht überall! 

 
Was wir andern taten, 

sei getan für Dich, 
dass bekennen jeder muß, 

Christkind kam für mich. 
 

Fröhliche Weihnacht überall! 
 

 
 
 
 



8. Am hellije Ovend… 
(T./M. de Höhner) 

 
Am hellije Ovend jeiht dat Chrisbaumschmöcke loss, 

un dozo e Schabäuche, un Prost 
 

Am hellije Ovend jeiht dat Chrisbaumschmöcke loss,  
Spetz ovvendrop  

un dozo e Schabäuche, un Prost 
 

Am hellije Ovend jeiht dat Chrisbaumschmöcke loss 
Lametta räts un links, Spetz ovvendrop 

 un dozo e Schabäuche, un Prost 
 

Am hellije Ovend jeiht dat Chrisbaumschmöcke loss 
Schnie us dr Dos, Lametta räts un links Spetz 

ovvendrop 
un dozo e Schabäuche, un Prost 

 
Am hellije Ovend jeiht dat Chrisbaumschmöcke loss  

5 Stunde lang 
Schnie us dr Dos, Lametta räts un links Spetz 

ovvendrop 
un dozo e Schabäuche, un Prost 

 
 

Am hellije Ovend jeiht dat Chrisbaumschmöcke loss  
en silberne Kugel, 5 Stunde lang 

Schnie us dr Dos, Lametta räts un links, Spetz 
ovvendrop 

un dozo e Schabäuche, un Prost 
 

… Lecker Spretzjebäck 
.. en Bund Peterzillisch 

… ne schöne decke Öllisch 
… ne jrusse Kranz Flönz 



9. Santa Claus is coming to Kaul´ 
(T./M. Goots/ Bieghold/Gillespie) 

 
You better watch out, You better not cry, 

Better not pout, I'm telling you why: 
Santa Claus is comin' to town. 

 
He's making a list and checking it twice, 

Gonna find out , Who's naughty and nice. 
Santa Claus is comin' to town. 

 
He sees you when you're sleepin', 

He knows when you're awake, 
he knows if you've been bad or good, 

So be good for goodness sake. 
 

He ! Achtung pass op ! Und schrei nicht herum ! 
Benimm dich mal gut ich sag Dir warum 
Santa Claus kommt heut in die Kaul ´ 

 
Sei heute mal brav, sei heute mal nett 

So wie Deine Mam dich gerne hätt 
Santa Claus kommt heut in die kaul´ 

 
Für brave Kinder hat er  
Geschenke eingepackt 

Doch bösen gibt die Rute er  
und für sie bleibt zu der Sack 

 
 

 
 
 
 
 
 



10. Let It Snow 
(T./M. J.Styne/S.Cahn) 

 
Oh, the weather outside is frightful, 

But the fire is so delightful,  
And since we've got no place to go,  

Let it snow, let it snow, let it snow. 
 

It doesn't show signs of stopping,  
And I brought some corn for popping.  
The lights are turned way down low,  
Let it snow, let it snow, let it snow  

 
When we finally kiss goodnight, 

Oh, I hate going out in the storm. 
But if you really hold me tight,  
All the way home I'll be warm.  

 
The fire is slowly dying,  

And, my dear, we're still good - byeing,  
But as long as you love me so.  

Let it snow, let it snow, let it snow 
 

Oh, the weather outside is frightful, 
But the fire is so delightful,  

And since we've got no place to go,  
Let it snow, let it snow, let it snow. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 



11. Sidd höösch, lev Lück, sidd stell! 
(T./M. H.Berzau) 

 
Sidd höösch, leev Lück, sidd stell, 

et kann nit jeder maache wat hä well! 
Üvverläje un Besenne es et Bess, 

die paar Woche noch, die paar Woche noch, die 
paar Woche noch, dann ha’mer 

Chresssdachsfess. 
 

Hat ehr Brassel, hat ehr Wöhl, doot nit verzage, 
doot em Iggel widder ens de Rauh bewahre! 
Wä jet änd’re well un besser maache kann, 

fängk et bess doch mit sich selver aan. 
 

Sidd hösch, leev Lück, … 
 

Putz de Wonnung, ävver putz och die Jewesse, 
denn e joot Jewesse kann jo keiner messe! 
Häss do irjendwo em Hätze noch en Schold, 

sök se afzodrare met Jedold! 
 

Sidd hösch, leev Lück, … 
 
 

Loss mer Messjuns, loss mer Neid un Strick bejrave,  
Hölp un Fridde, hö’t ens, dat sin Chressdachsjave 
All uns Hoffnung, all uns Wünsch, wat uns jefällt, 

lügg der Decke Pitter en de Welt. 
 

Sidd hösch, leev Lück, … 
 
 
 
 
 



12. Macht hoch die Tür 
(T./M. Weißel/Halle) 

 
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; Es kommt 

der Herr der Herrlichkeit, 
Ein König aller Königreich, Ein Heiland aller Welt 

zugleich, 
Der Heil und Leben mit sich bringt; Derhalben jauchzt, 

mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, Mein Schöpfer reich von Rat. 

 
Er ist gerecht, ein Helfer wert; Sanftmütigkeit ist sein 

Gefährt, 
Sein Königskron ist Heiligkeit, Sein Zepter ist 

Barmherzigkeit; 
All unsre Not zum End er bringt, Derhalben jauchzt, 

mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, Mein Heiland groß von Tat. 

 
O wohl dem Land, o wohl der Stadt, So diesen König 

bei sich hat. 
Wohl allen Herzen insgemein, Da dieser König ziehet 

ein. 
Er ist die rechte Freudensonn, 

Bringt mit sich lauter Freud und Wonn. 
Gelobet sei mein Gott, Mein Tröster früh und spat. 

 
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit. Eu'r Herz 

zum Tempel zubereit'. 
Die Zweiglein der Gottseligkeit. Steckt auf mit 

Andacht, Lust und Freud; 
So kommt der König auch zu euch, Ja, Heil und 

Leben mit zugleich. 
Gelobet sei mein Gott, Voll Rat, voll Tat, voll Gnad. 

 
 



13. Äppel, Nöß un Marzipan 
(T./M. trad.) 

 
Äppel Nöss un Marzipan, sullen jroß un klein hück 

han, 
Alles wat vill Freud uns mäht 

et Chreßkind unger et Bäumche lät, 
et Chreßkind unger et Bäumche lät. 

Zoetz weed alles ussjepack 
un dann weeden de Baumnöß jeknack. 

 
Et Jüppche kritt e Rad,dr Fritz en Ihserbahn 
et Bärbel kritt en Popp, die Pipi mache kann. 

Dä Papp dä kritt ene Schlips, wat söns dat es doch 
klor. 

De Mamm die kritt vill Arbeit, su wie jedes Johr, 
de Mamm die kritt vill Arbeit, su wie jedes johr 

 
Äppel, Nöß,… 

 
De Oma kritt en Mötz, Ühm Pitter vier paar Söck, 
dr Opa kritt en Pief, hä hätt ald dressisch Stöck. 

Ühm Schäng dä jähn jett drink, kritt Klore em Kartong, 
Tant Net kritt veezich Mark für dä Frisiersalon. 
Tant Net kritt veezich Mark für dä Frisiersalon. 

 
Äppel, Nöß,… 

 
 

 
  



14. Zinter Klos 
(T./M. A.Schneider) 

 
Zinter Klos, Zinter Klos, leeve hill´je Mann! 

Bräng mer doch, bräng mer doch, bräng mer ne 
Weggemann 

Ne Weggmann met nem Piefche und och e par Häng 
voll Nöß. 

Dien jolden Hätz de Kinder kennt, dröm bist do uns och 
jod jesinnt. 

Och leeve hill´je Mann, bräng mer ner Weggemann. 
 

Zinter Klos, Zinter Klos, kumm met däm Hans Muff. 
Bräng vun fän Himmelssähn in uns kleene Stuff. 

Mer wellen och schön bedde un hören still op disch. 
Die Rut, die loß em Sack nor dren, mer wellen immer 

adig sin. 
Och komm mit dem Hans Muff, bring Sähjen in uns 

Stuff. 
 

  Klingeling, Klingeling, tapp un tapp un tapp. 
Luuster ens, luuster ens, ungen op d´r Trapp. 

Ich höre ihn ald kumme met singem schwere Tritt. 
Wat hä wall vun uns saje weed, wann hä dat jroße 

Boch opschleit? 
Tapp, Tapp und Tapp und Tapp, hä eß ald op d´r 

Trapp. 
 

Zinter Klos hill´je Mann, kumm, mer wadden all. 
Dir zor Ehr singe mer fruh met hellem Schall. 

Mer dun dir jän verspreche, nor brav zo sin un jot. 
Nu maach doch dinge Sack ens op, mer freuen uns 

ald lang dorop. 
Hör doch dä fruhe Schall, un komm, mer waden all. 

 
 



15. Nun freut euch ihr Christen 
(T./M. trad.) 

 
Nun freut Euch, Ihr Christen,  

singet Jubellieder  
und kommet, kommt alle nach Bethlehem! 

Christus der Heiland stieg zu uns hernieder, 
 

Kommt lasset uns anbeten, kommt lasset uns 
anbeten 

kommt lasset uns anbeten den König den Herrn 
 

O sehet die Hirten eilen von den Herden 
Und suchen das Kind nach des Engels Wort 
Gehen wir mit ihnen, Friede soll nun werden 

 
Kommt lasset uns anbeten, kommt lasset uns 

anbeten 
kommt lasset uns anbeten den König den Herrn 

 
Kommt, singet dem Herren, singt, ihr Engelschöre. 

Frohlocket, frohlocket, ihr Seligen. Himmel und Erde 
bringen Gott die Ehre. 

 
Kommt lasset uns anbeten, kommt lasset uns 

anbeten 
kommt lasset uns anbeten den König den Herrn 

 
 

 
 
 
 
 



16. Was soll das bedeuten 
(T./M. trad.) 

 
Was soll das bedeuten? Es taget ja schon! 

Ich weiß wohl es geht erst um Mitternacht rum. 
Schaut nur daher, schaut nur daher! 

Wie glänzen die Sternlein, je länger je mehr. 
 

Ich hab nur ein wenig von weitem geguckt, 
Da hat mir mein Herz schon vor Freuden gehupft. 

Ein schönes Kind, ein schönes Kind 
liegt dort in der Krippe bei Esel und Rind. 

 
Das Kindlein, das zittert vor Kälte und Frost 
Ich dacht mir, wer hat es denn also verstoßt, 
Dass man auch heut, dass man auch heut 
Ihm sonst keine andere Herberg anbeut? 

 
So gehet und nehmet ein Lämmlein vom Gras 
Und bringet dem schönen Christkindlein etwas! 

Geht nur fein sacht, geht nur fein sacht, 
Auf dass ihr dem Kindlein kein Unruh nicht macht! 

 
 
  



17. Zu Bethlehem geboren 
(T./M. Spee/ Köln) 

 
Zu Bethlehem geboren,  

ist uns ein Kindelein,  
das hab' ich auserkoren,  
sein eigen will ich sein.  

Eia, eia, sein eigen will ich sein.  
 

In seine Lieb’ versenken  
will ich mich ganz hinab;  

mein Herz will ich ihm schenken  
und alles, was ich hab’,  

eia, eia, und alles, was ich hab’.  
 

O Kindelein, von Herzen  
will ich dich lieben sehr,  

in Freuden und in Schmerzen  
je länger und je mehr,  

eia, eia, je länger und je mehr. 
 
 

 
  



18. Maria durch ein Dornwald ging 
(T./M. trad.) 

 
Maria durch ein' Dornwald ging.  

Kyrie eleison! 
 

Maria durch ein' Dornwald ging, 
der hatte in sieben Jahr kein Laub getragen! 

Jesus und Maria! 
 

Was trug Maria unter ihrem Herzen. 
Kyrie eleison! 

 
Ein kleines Kindlein ohne Schmerzen, 

das trug Maria unter ihrem Herzen. 
Jesus und Maria! 

 
Da haben die Dornen Rosen getragen, 

Kyrie eleison 
Als das Kindlein durch den Wald getragen, 

da haben die Dornen Rosen getragen! 
Jesus und Maria! 

 
 
 

 
  



19. Gloria in excelsis Deo 
(T./M. trad.) 

 
Engel auf den Feldern singen, 

stimmen an ein himmlisch Lied, 
und im Widerhall erklingen 

auch die Berge jauchzend mit: 
 

Gloria in excelsis Deo 
 

Sagt mir Hirten, wem die Freude 
wem das Lied der Engel gilt ! 

Kommt ein König 
, dass die Weite 

so von Jubel ist erfüllt ? 
 

Gloria in excelsis Deo 
 

Laßt nach Bethlehem uns ziehen, 
das ihn birgt im warmen Stall, 

lasst uns betend vor ihm knien, 
singen ihm mit Freudenschall: 

 
Gloria in excelsis Deo 

 
Hirten, nun verlasst die Herden, 

stimmt ins Lob der Engel ein, 
dass die Lüfte tönend werden 

von dem Klange der Schalmei’n: 
 

Gloria in excelsis Deo 
 
 

 
 
 



20. Vom Himmel hoch 
(T./M. trad.) 

 
Es kam ein Engel hell und klar 

Von Gott aufs Feld zur Hirtenschar 
Der war gar sehr von Herzen froh 
Und sprach zu ihnen fröhlich so: 

 
Vom Himmel hoch, da komm ich her 

Ich bring Euch gute neue Mär 
Der guten Mär bring ich so viel 

Davon ich singen und sagen will 
 

Euch ist ein Kindlein heut geboren 
Von einer Jungfrau auserkoren 
Ein Kindelein so zart und fein 

Das soll Eur´ Freud und Wonne sein. 
 

Es ist der Herr Christ, unser Gott 
Der will Euch führ‘n aus aller Not 
Er will Eur´ Heiland selber sein 
Von allen Sünden machen rein 

 
 

 
  



21. Leise rieselt der Schnee 
(T./M. trad.) 

 
Leise rieselt der Schnee, 

 still und starr ruht der See 
Weihnachtlich glänzet der Wald: 

Freue Dich, s’Christkind kommt bald! 
 

In den Herzen wird’s warm 
Still schweigt Kummer und Harm 

Sorge des Lebens verhallt: 
Freue Dich, s’Christkind kommt bald ! 

 
Bald ist Heilige Nacht, 

Chor der Engel erwacht 
Hört nur wie lieblich es schallt: 

Freue Dich, s’Christkind kommt bald! 
 
 

 
  



22.  Dicke rote Kerzen 
(T./M. R.Krenzer / D. Jöcker) 

 
Dicke bunte Kerzen, Tannenzweigenduft 

Und ein Hauch von Heimlichkeiten, liegt jetzt in der 
Luft 

Und das Herz wird weit, Macht Euch jetzt bereit 
Bis Weihnachten, bis Weihnachten ist es nicht 

mehr weit 
 

Schneidern, hämmern, Basteln, überall im Haus. 
Man begegnet hin und wieder schon dem Nikolaus. 

Ja Ihr wisst Bescheid, macht euch jetzt bereit, 
Bis Weihnachten,… 

 
Lieb verpackte Plätzchen, überall versteckt, 

und die frisch gebackenen Plätzchen wurden schon 
entdeckt. 

Heute hat´s geschneit, macht Euch jetzt bereit, 
Bis Weihnachten,… 

 
Menschen finden wieder füreinander Zeit. 

Und es klingen alte Lieder durch die Dunkelheit. 
Bald ist es soweit, Macht euch jetzt bereit 

Bis Weihnachten,…  
 
 

 
  



23. Rudolph The Red-Nosed Reindeer 
(T./M. M.D. Marks) 

 
You know Dasher and Dancer and Prancer and Vixen 

Comet and Cupid and Donner and Blitzen 
But do you recall, the most famous reindeer of all 

 
Rudolph the red-nosed reindeer 

Had a very shiny nose 
And if you ever saw it 

You would even say it glows 
All of the other reindeer 

Used to laugh and call him names 
They never let poor Rudolph 
Play in any reindeer games 

 
Then one foggy Christmas Eve 

Santa came to say 
Rudolph with your nose so bright 

Won't you guide my sleigh tonight? 
 

Then all the reindeer loved him 
And they shouted out with glee: 
Rudolph the red-nosed reindeer 

You'll go down in history 
 

  



24. Winterwunderland 
(T./M. A. Weindorf/, Schlesinger / trad.) 

 
Glockenklang aus der Ferne, 

Über uns leuchten Sterne 
Kein Mensch weit und breit 

Nur wir sind zu zweit 
Wandern durch den weißen Königswald 

 
Schnee und Eis hört man knistern 

Weil wir leis nur noch flüstern 
Wir fühlen uns ganz 

Wie Bärbel und Hans 
Wandern durch den weißen Königwald 

 
Leise, leise fallen weiße Flocken 

Und ein Reh tritt aus dem Wald heraus 
Braune Augen blicken ganz erschrocken 

Ist dir der Wald zu kalt, komm mit nach Haus! 
 

Am Kamin ist ein Plätzchen 
Das gehört unserem Kätzchen 

Das teilt es mit dir,  
Dann wandern wir vier 

Morgen durch den weißen Königswald 
 

Glockenklang aus der Ferne, 
Über uns leuchten Sterne 

Kein Mensch weit und breit 
Nur wir sind zu zweit 

Wandern durch den weißen Königswald 
 

 
 




